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Wenn ein jeder von uns Freidenkern, Monisten, Kir<
chenfreien und Dissidenten, seinen Verhältnissen entsprechend,

sein Scherflein zur Vervollständigung des phyle-
tischen Museums beisteuert, dann ehren wir uns, indem?

wir der Forschung dienen, ebensosehr wie den Forscher, für
den die Ehrung bestimmt ist.

Wir wissen, daß es nur der Anregung bedarf, um der
Zustimmung in weitesten Kreisen sicher zu sein.

Hocherfreulich wäre es, wenn wir Ernst Haeckel zu
seinem 77. Geburtstage, am 16. Februar 1911, bereits eine
namhafte Spende übermitteln könnten.

Beiträge nimmt entgegen das Sekretariat des

Deutsch-schweiz. Freidenkerbundes,, Zürich 1

und der Neue Frankfurter Verlag, Frankfurt
a. M., welch letzterer selbst 500 Mark zeichnet.

Der Zrntralvorstand des D. S. F. B.

Gingegangene Köcher.
Besprechung vorbehalten- Die mit » versehenen Bücher sind zur Besprechung vergeben.
Sämtliche hier erwähnte Bücher und Broschüren können durch das Sekretariat de»!

Deutsch-schweiz. Freidenkerbunde«, Zürich I, bezogen werden.

* Himmel auf Erden. Von Eduard Lauterburg. Verlag von
Dr. Ed. Lauterburg, Neuenburg. 1909.

* Wer stch viel zutraut, der wird viel leikea Von Orison
Swett Marken. Verlag I. Engelhorn Nachf., Stuttgart 191V. Geb.,
Mk. 3.50.

* WaS d« tust, das tue recht! Von Orison Swett Morden.
Verlag I. Engelhorns Nachf., Etuttga't 1910. Kart. Mk. 1.—.

«MUlettra<holi,iSmuS. Von Mox Hennig. Neuer Frankfurter I

Verlag 1910. Preis 25 Cts.
Diese Broschüre ist zur Bekämpfung des Klerikalismus hervorragend

geeignet, daher zur Massenverbreitung sehr zu empsehlen.

ZwanaStölibat oder Priesterehe? Von Siegfried Hagen,
katholischer Pfarrer. Memmingers VerlagSanstalt. Würzburg. 1910

Pros. Dr. August Forel schreibt: „Es ist ein Notschrei, der überall

verhallen sollte, und den man nicht »enug bekannt geben kann".

Der neue Mensch. Eine Legende von Hans Jtschner. Kommisflons-
Verlag des sozialdemokratischen ZentlalschristendepolS Zürich 1, „Eintracht'.
1910. Preis 20 Cts.

Vlätter sür BoltStultUr. HalbmonaiSschrist sür Erziehung,
Bildung und Leistung. Verlag „Foitschritt", Schoneberg Berlin. Preis
jährlich Mk. 2.24.

Renland deS Wissen«. Illustrierte HalbnionatS'christ Uber die
Fortschritte der Wissenschast. Herausgegeben von Hermann Loele, Leipzig
und Zürich, Selbstverlag des Herausgebers. Jährlich 8 Fr.

Ein äußerst zeilgemäii-?, aussichtsreiches Unternehmen, das auch in
der Schweiz rasch viele Freunde finden wird. Denn hier finden wir eine
möglichst kurz gefaßte, jedermann verständliche und doch durchaus auf
strena wissenschaftlicher Basis ruhende Uebersicht über die neuesten Fort-
schritte auf allen Wissensgebieten. Auch dem Vielbeschäftigten und wenig
wissenschaftlich Vorgebildeten wird es so möglich gemacht, an den neuesten
Erkenntnissen des Menscheiigeistes teilzunehmen, Schritt zu halten mit
unserer raschen Zeit.

Verantwortlich : Redaktionskommission des D.-S. F.-B.
Druck von Conzett S, Cie.. Zürich 3, Gartenhofstrabe 10.

ffsiökNeiss-VtZi'sin Nricli
8oimtaA, äsn 15. Favuar

(2eit u. Ort virä änreb. Zirkular bekannt, ^eAeden veräen)

L'raktavüvli : vis Ltatutariseiieii.

^N8on1ie88en<1:

vss reietiuaitixs ?ro^rs.mm 2ient n. g>. kolAölläes vor :

I. Vorlvsuvx
eines naturvniloLovnisoiieii Dramas:

,vor loutsl als kdilantkrop^
ia 2 Eliten

vom Veikassor: Sonriktsteuoi VilNslm, lXo»»<zIr in 1'tralvil.

I. ^kt: vis Lvoluttou c108 ?ollkol8 UN Süumsl.
II. „ Vsrsödnulllk. Ltn ?r»um Im »immol. ?r1väo sut

Lrclon.

II. I.ioktb!Iäsr-Vortra8
über äis kimmelskunäe.

vis Hansell vsickon Snron ^»»««rt nuel V»i»^nm«llr,
Nv«tt»U»ilvi> et«. ausAsktUlt, so äass vir alloll 2nrn Voraus
einixg leoot Ksratttlionv Ltulläen vsisioliorll köllnsn.

Kesillnull^skrsulläs I ^tVir nokksn, äass sie äio Lestrsvunxsll
äss Vorstanäss änreb. Hrrs ^llvosellneit uncl äie Hrroi ?aini1is
Ullte-rstilr^en voiäoll nnä vorveisell Sie ank äas Hillen uäorist
euASllenäs Zirkulär, e>v. auvn ant äio Inserate im „VoUlsisollt^
nuä „raAblatd".

Der VorstsnS.

L4 vsrinl,of8ts'a88S <-> s Ksknsiof8ti-a88k 34

23omvLolllt ssill isiollnsItiAes I^ager ill
Kvi8vlli8svil, <^nwmi-^ärmAaseavii,

Kvmw!- nnS Vvl1u1oiä-8pis1varvn. — ?u88dZ»I1v.

losspkstr. S2, Ärivk »i.
lÄMod. xrosss ^nsvalil

In kl-i80N0N lZsmll8SN UNtt
^otilsp?ison. 5

Stets sfkvkss lXsffvogvbävIl.
Littax. u. ^bv»6k88vll

»»ek Svr Xsrtv » 70 0t8.
tltedolkr«!« leil-ier- inj V».jtliillj«i-V«ii«

vvdSNot vou morzrous 5 vkr
vis adsuclg 9-/2 tltir.

voll rät. MtZIisäorll äes ?.-V.
Kestens einplanten.

ernpliotilt sieti ndtüelist
^ok. Lieiigei».

Mrlher Kllffeestube
Josefstrahe 48. Zürich !»

Geöffnet von 5—10 «hr
Mittag- und Abendessen k 50

und 70 Rappen.
Aeichyattige Speisekarte z»

jeder Fageszeit.
ES empfiehlt sich höflichst 8!

Aoh. Müller, Metzger

telelil !SIi»r »if l-ilsr ScIiml«<I° m» ctZIbt!»
fk!I «is »sz>»i>Ier i>>i°i. !MUs iii/et-Z cti.p.cm-

Loks ^Verästr. - Ltantkaonarxlat?
Lvnönk grosso l-oknlitäton

kür Voi-sammlungen unä Anlasse.
Spezialität in ?IasellLll-^VaillSv,

solbstAoksltsrtö 1>»näveinö.
SIL»

^norlcannt guto Kiivlio.
I'sloxnon 2585. L.ärsssbnoti.

virskts ?rawvsrbinäunA
vom Lanxtvaallliok Hr. 3, 5, 8.

Ls owrilietllt sietr bestens
4 «. keUvr-ÜNti.

suk ct g fsIortiZgo
vmvtiedlt sied.

Will/ ttartmsnn
ttvvktplat? - Sonnsnquai

ZoliulimsoliSk-
Mrivd II kleiokei-weg 14 (im Note)

15

<?ssoturts.vlcvo11s Rsx>s.rs.bursQ

8pe?ia>itSt: Iou»-i8ten-ve80siuiiung
von kiitglioäsni äos o. 8. f. s. dostono smpfonlon

Viagen

onno firmn
Mslei-otlon

lllaoslonoi-t ^

bei kleiner ^u^abluiiA
unä Asrinizer ^.b^anlunx

Mkl- UNll ?0>8tösMKN üi in

Wsl-en-Kl-ecjit-l-iauL

Ksiinsiof8t>-S88e 93 — >. Aoell.

Vorkaut
nsvn

auswärts

kus«eis
8vnrifton-

^mpfangsvn. j

Liordaus
Mw ,KMenvn

tiNÄgll 8peÄaIgk8VNaft SM MLSjgkN ?Ii.t?li

u itiii-ii.sci-itii.SS'dS '^Vs.iri'Sl

Garantiert krisede Lier
2U äöll billijZsteu ^SAesvreiseu

lisisiillkltelili>liei°l°^^
krampte Leäisnuox ins Saus

r°I«plior. 8914 Lrauvr8tr»,88v 3, Zürietl III r«I«?I>«i 8914

7«I«P>>°> 8913 kkrderg.5(lVell-8ejukvd.)ZüriertI I«I-?I>«» 3913

rel-xli»» 7318 8ssk«1Ä8trn88v 84, Zürietl V r«I°?I>°. 7818

LaSvnvr8tr. 249, Zürieb III
18

Kirchenaustritts-Erklärungen
stnd durch sämtliche Verbandsvereine, sowie durch d»S
Sekretariat des »««des (Zürich t) gratis erhältlich.

WlHP" Jeder, der auf dem Boden der modernen Weltanschauung
steht, hat die uuabweisliche Pflicht, den «»Stritt auS der Kirchen-
gemeinschaft zu erklären. Es ist dies ein Gebot der Ehrlichkeit und
der NeberzeuguugStreue»

In den Kirchengemeinden, wo separate Kirchensteuern erhoben werden
erlischt die ZahlungSpflichl mit der AuStrittSerkläiung.

«ein «i«d dem Priester — keine« Rappe» der Kirche l

Das intermtmale Keidenker-Ahzeicheu
ist zum Preise von 50 Rp. durch die Bundesgeschästsstelle

Zürich 1, Rindermarkt 20, zu beziehen.
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